Die Wühlmaus
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Die Wühlmäuse (Arvicolinae) gehört zu der Unterfamilie der Wühler und zu den bekanntesten gehören die Feldmaus, die Rötelmaus, die Bisamratte, die Schermäuse und die Lemminge. 
Beschreibung:
· Lebensweise/biologische Besonderheiten: 
Wühlmäuse können tag oder nachtaktiv sein und werden zwischen 7 und 23 Zentimeter lang und wiegen zwischen 80-200 Gramm. Die Körperlichen Merkmale sind der stumpfe Kopf und die durch ihre Wühleigenschaften entwickelten keinen Ohren, bei denen einige auch komplett unter ihrem Fell verschwinden. Die Fellfarbe der Wühlmaus kann von braungrau bis rotbraun und gelegentlich schwarz variieren. Der Schwanz ist sehr dünn und behaart. An der Vorderfüßen hat die Wühlmaus 4 oder 5 Zehen und an den Hinterfüßen immer 5 Stück. 
· Verbreitung/Schutzstatus:
Wühlmäuse haben sich auf den Kontinenten Europa, Asien und Nordamerika verbreitet. Diese bevorzugen als Lebensraum einen leichten bis mittelschweren Boden, in denen sie ihre Gangsysteme anlegen können. Wühlmäuse stehen nicht unter Naturschutz sondern werden im Gegenteil oft von den Menschen bewusst bekämpft, da sie in vielen Hausgärten Schäden anrichten. 
· Ernährung:
Wühlmäuse ernähren sich rein pflanzlich von Wurzeln, Knollen, Blumenzwiebeln, also hauptsächlich von unterirdischen Pflanzenteilen. Aber auch oberirdische wie Gemüsepflanzen gehören zu ihrer Ernährung. 
· Bestimmungsmerkmale:
Oft werden die Hügel der Wühlmäuse in Hausgärten mit denen von Maulwürfen verwechselt. Die Hügel der Wühlmäuse sind länglich und flach sowie
mit Wurzeln und Gras durchzogen.
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